
In der Senatssitzung am 10. Oktober 2023 beschlossene Fassung 

 

Die Senatorin für Kinder und Bildung 
22.9.2023 

S 16 

Tischvorlage für die Sitzung des Senats am 10.10.2023 

„Unfreiwillige 4-Tage-Woche an der Paul-Goldschmidt-Schule?“ 
(Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Stadtbürgerschaft)  
 
 
A. Problem 
 
Die Fraktion der CDU hat für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft folgende Anfrage an 
den Senat gestellt: 
 

1. In welchem Umfang (VZÄ) sind Stellen für pädagogische Fachkräfte sowie für Assis-
tenzen im Rahmen der inklusiven Beschulung derzeit (Stichtag 15.09.23) an der 
Paul-Goldschmidt-Schule vakant und inwiefern ist diese Situation nach Kenntnis des 
Senats ursächlich dafür, dass an besagter Schule dem Vernehmen nach faktisch nur 
noch vier Tage die Woche regulärer Unterricht stattfindet? 

 
2. In welchem wöchentlichen Stundenumfang findet an der Paul-Goldschmidt-Schule 

seit wann an Stelle von regulärem Unterricht nach Stundentafel nur noch eine Not-
dienstversorgung statt und unter welchen pädagogischen Gesichtspunkten wird 
diese durch welche Kräfte verantwortet? 
 

3. Durch welche konkreten Maßnahmen gedenkt der Senat kurzfristig dafür Sorge zu 
tragen, dass dieser unhaltbare Zustand für Schüler der Paul-Goldschmidt-Schule, die 
aufgrund ihrer sonderpädagogischen Bedürfnisse höchste Aufmerksamkeit bedür-
fen, unverzüglich abgestellt wird? 

 
 
B. Lösung 
 
Zu Frage 1: 
Aktuell sind an der Paul-Goldschmidt-Schule 8 Teilzeiteinheiten in der Assistenzversorgung 

und 4,5 Teilzeiteinheiten der Drittkraftstellen im Rahmen der Halbtagsunterrichtung nicht 

besetzt. Hierbei handelt es sich um Personal, das für pflegerische und medizinische Unter-

stützung der körperlich-motorisch beeinträchtigten Schülerinnen und Schüler im Schulalltag 

zuständig ist. Dieser Personalmangel ist ursächlich dafür, dass es zu einer Verkürzung der 

regelhaften Beschulung gekommen ist.  
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Zu Frage 2: 
 
Aufgrund der personellen Notsituation wurde ab dem 28. August 2023 auf das Modell „4 

Tage Unterricht - 1 Tag Notbetreuung“ umgestellt. Der Unterricht wird durch die Lehrkräfte 

durchgeführt, die zur Verfügung stehenden Assistenzkräfte gewährleisten die pflegerische 

und medizinische Unterstützung der Schülerinnen und Schüler. 

 
Zu Frage 3: 
 
Aufgrund des Mangels an speziell ausgebildeten Fachkräften an der Paul-Goldschmidt-

Schule wurden unbesetzte Stellen bei Trägern in Stellen bei der Senatorin für Kinder und 

Bildung umgewandelt. Weiterhin hat sich das zur Verfügung stehende Personal im Rahmen 

der Möglichkeiten bereit erklärt, Stunden aufzustocken, um so den Schulbetrieb für die 

Schülerinnen und Schüler sicherzustellen. In Zusammenarbeit mit Trägern wird das erfor-

derliche Personal gezielt für die Paul-Goldschmidt-Schule angeworben. Zusätzlich wird der-

zeit eine gezielte Ausbildungsoffensive für den Bereich Assistenz umgesetzt, welche insbe-

sondere auch der Paul-Goldschmidt-Schule als Bedarfsschule zu Gute kommen wird. . Wei-

terhin erhalten Assistenzen, die aus der Rente zurückkehren möchten, die Möglichkeit kurz-

fristig wieder tätig zu werden. Darüber hinaus werden der Schule flexible Mittel zur Verfü-

gung gestellt, welche für kurzfristige Personaleinsätze genutzt werden können. 

 
 
C. Alternativen 
 
Keine. 
 
 
D. Finanzielle/ Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 
 
Die Beantwortung der Anfrage hat keine finanziellen und personalwirtschaftlichen Auswir-
kungen. 
 
Genderspezifische Aspekte haben sich bei der Beantwortung nicht ergeben.  
 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
 
Entfällt. 
 
F. Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
 
Eine Veröffentlichung ist möglich. 
 
Datenschutzrechtliche Belange sind nicht betroffen.  
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G. Beschluss 
 
Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Kinder und Bildung vom 
22.9.2023 der mündlichen Antwort auf die Anfrage der Fraktion der CDU in der Fragestunde 
der Bürgerschaft (Stadtbürgerschaft) zu. 


